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    Erddeponie  Autobahn/Rennstrecke 
 

   Gemarkung:   Stadt Leonberg 

   Grundstückseigentümer: Landesforst 

   Deponienutzung:  1970 ï 2004 

   Eingelagertes Material: Erde und Bauschutt 

   Derzeitige Nutzung:  Vergärungsanlage 

   Flächengröße:   ca. 19 ha 

   Geländehöhe:   max. 524 m NN 
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Beteiligung am EU-Projekt:   SUFALNET4EU 
 

Europäische Kooperationsgemeinschaft mit dem Ziel der Entwicklung und dem 

Fachaustausch einer ökologischen und wirtschaftlichen Nachnutzung von 

Deponien 

(Schwerpunkt BB: forstliche Rekultivierung und Erzeugung regenerativer Energien) 

Abfallwirtschaft/Windenergie? -  Historie 

Machbarkeitsstudie Windenergie in 2010 durch ALTUS AG 
 

Kreismülldeponie Leonberg:       Ą    weniger geeignet 

Kreismülldeponie Sindelfingen   Ą bedingt geeignet 

Erddeponie Autobahn/Rennstrecke Leonberg Ą gut geeignet 

(Kreismülldeponie Böblingen   Ą nicht geeignet) 
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Windatlas   

Baden Württemberg 
 

Bereich:         Landkreis Böblingen 

 

Höhe:           140 m  
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v = 5,50-5,75 m/s 

100 m ü. Grund 
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v = 5,75-6,00 m/s 

140 m ü. Grund 
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http://www.liwoe.at/index.php
http://www.liwoe.at/index.php


9 30.11.2011 



10 30.11.2011 



11 30.11.2011 



12 30.11.2011 



13 30.11.2011 



  

 Unter Zugrundelegung von aktuellen Richtpreisangeboten, Kosten für 

Wartung und Reparatur sowie Betriebsführung wurde (überschlägig) die 

Wirtschaftlichkeit der WEA als gegeben ermittelt.  

Energieproduktion am Standort Erddeponie Autobahn 

von verschiedenen Anlagentypen und Nabenhöhen 
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Grobkalkulation der Windenergieanlage ED A/R 
(K 100, Nabenhöhe 135 m, Invest 6,8 Mio. ú) 

  
ÅZins und Tilgung  

20 Jahre 

Åca.  9.900.000 ú 

Finanzierung 
des Invests 

ÅIndexierung  2 % jährl. 

Åca. 5.500.000 ú 

Wartung, 
Unterhaltung, 

Pacht 

Å9.600 MWh/a á 8,8 Cent pro 
kWh in 20 Jahren 

Åca. 18.000.000 ú 

Einspeise- 
vergütung 

EEG 

Nettoertrag in 20 Jahren 

 

          2.600.000 ú   

 

ergibt jährl. Ertrag von 

 

           130.000 ú 

 

         vor Steuern 

15 30.11.2011 



  

Entwicklung der Einspeisevergütung für Windenergie 
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Gesamtbewertung und Zusammenfassung 

> Keine relevante Beeinträchtigung des Landschaftsbildes 

> Regionalplanerische Vorgaben sind lösbar ï  ggfs. Zielabweichungsverfahren    

>WEA auf Deponiestandort prinzipiell möglich 

>Windgeschwindigkeit nach Windatlas B.-W. ausreichend 

> Zwei Windenergieanlagen (WEA) mit Nabenhöhe bis 140 m,  

   Rotordurchmesser 100 m und Leistung 2-3 MW realisierbar 

> Wirtschaftlichkeit von 2 WEA  ist (überschlägig) nachgewiesen 

> Geringe Umwelteinwirkungen am Standort ED A/R aufgrund der Vorbelastung 
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Kooperation Stadtwerke Sindelfingen 
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